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E-Mail-Nachrichten 5-2012 

                                                                                                                 31. Mai 2012 
 

*Wechsel im vbnw-Vorstand 
Nach 12-jähriger Zugehörigkeit zum vbnw-Vorstand gibt Herr Dr. Menzel seinen Sitz zum  
1. Juni 2012 auf. Herr Dr. Menzel, tätig beim Städte- und Gemeindebund Nordrhein-
Westfalen, war seinerzeit als Vertreter der Rechts- bzw. Unterhaltsträger für den Vorstand 
benannt worden. Seine Nachfolge tritt Frau Ina Zagatowski an, ebenfalls vom Städte- und 
Gemeindebund NRW. Der vbnw-Vorstand dankt Herrn Dr. Menzel für seine Mitarbeit und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. 
 

Monika Kolberg, Geschäftsführerin vbnw 
 
 
*„Nacht der Bibliotheken“ 2013 
 

Anmeldung 
Am 1. März 2013 sind alle NRW-Bibliotheken aufgerufen, sich wieder an der „Nacht der Bib-
liotheken“ zu beteiligen. Das Motto: „Deine Bibliothek – wilder als Du denkst!“ 
Der Programm-Schwerpunkt soll auf den „jungen, zukunftsweisenden“ Angeboten der Biblio-
theken und den jungen (und natürlich jung gebliebenen) Nutzern liegen. Das neue, „wilde“ 
Plakatmotiv findet sich nun auf der „Nacht“-Website: www.nachtderbibliotheken.de. Hier können 
sich alle Bibliotheken, die mitmachen wollen, ab 11. Juni 2012 anmelden (Unterpunkt „Für 
Bibliotheken“). 
 

Wer schnell ist, kann gewinnen 
Bei der Anmeldung zur „Nacht der Bibliotheken“ am 1. März 2013 müssen Veranstaltungen 
noch nicht verbindlich eingetragen werden, allerdings muss – wie auch 2011 schon – der 
Bedarf an Werbemitteln angegeben werden. Dankenswerterweise übernimmt die ekz Biblio-
theksservice auch diesmal die Organisation des Drucks und die Verteilung der Werbemittel.  
Wer sich schnell anmeldet, der gewinnt: Der vbnw stellt vier Bibliotheken, die aus den ersten 
100 angemeldeten ausgelost werden, ein Büffet im Wert von je 500 Euro zur Verfügung. 
Servieren Sie gefährlich sprudelnden Sekt, wilde Häppchen oder gewagt Süßes und ver-
wöhnen Sie Ihre Gäste bei der „Nacht 2013“! 
 

Westfalen aufgepasst!  
Von der Kooperation, die die Planungsgruppe „Nacht“ mit LiLaWe, dem Festival „Literatur-
land Westfalen“, vereinbart hat, können Bibliotheken in Westfalen direkt profitieren. Das  
Festival bietet seinen Partnern, so auch den Bibliotheken, die sich an der „Nacht der Biblio-
theken“ beteiligen, die Möglichkeit, mit renommierten Schriftstellern sowohl aus Westfalen 
als auch überregional und international zusammen zu arbeiten. Ein Katalog, der stetig er-
gänzt und aktualisiert wird, stellt entsprechende Autorinnen und Autoren vor. Mit ihnen kön-
nen Veranstaltungen eigenständig ausgerichtet werden. Eine finanzielle Unterstützung kann 
gewährt werden. Die Autorenliste findet sich unter http://www.wlb.de/literaturland-westfalen/das-
festival.html. Ansprechpartner ist Heiner Remmert (heiner.remmert@wlb.de). 
 

Susanne Larisch, Planungsgruppe „Nacht der Bibliotheken“ 
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*WissKom2012 vom 5. bis 7. November 2012:  
Vernetztes Wissen – Daten, Menschen, Systeme 
In diesem Jahr findet vom 5. bis zum 7. November die 6. Konferenz der Zentralbibliothek des  
Forschungszentrums Jülich statt. Der diesjährige Konferenztitel -  „Vernetztes Wissen – Da-
ten, Menschen, Systeme – deutet die wechselseitige Vernetzung aller Komponenten unter- 
und miteinander an. Erneut soll es darum gehen, Themen im Spannungsfeld von "Bibliothek 
- Information -Wissenschaft" in einer Konferenz interdisziplinär zu diskutieren und neue 
Handlungsfelder für Bibliotheken aufzuzeigen. 
 

Weitere Informationen zur Tagung inkl. Programm unter: www.wisskom2012.de 
 

Ines Langel, Zentralbibliothek des Forschungszentrums Jülich 
 
 
*DFG bewilligt zweiten Förderabschnitt zur Digitali sierung der „Pharmaziehistorischen 
Bibliothek Dr. Helmut Vester“ 
Nach erfolgreichem Abschluss der ersten Projektphase fördert die Deutsche Forschungsge-
meinschaft (DFG) die weitere Digitalisierung einer der bedeutendsten Sondersammlungen 
der Universitäts- und Landesbibliothek (ULB) Düsseldorf, die „Pharmaziehistorische Biblio-
thek Dr. Helmut Vester“.  
Weitere Informationen unter: 
http://www.ub.uni-duesseldorf.de/home/ueber_uns/projekte/dfg_vester 
 

Carola Spies, ULB Düsseldorf 
 
 
*dbv-Newsletter Nr. 140 vom 24.4.2012 und Nr. 141 vo m 16.5.2012 
 

http://www.bibliotheksverband.de/index.php?id=2009 
darin u.a.: Neue Bielefelder Stadtbibliothek eröffnet 
 

http://www.bibliotheksverband.de/index.php?id=2032 
darin u.a.: Klaus-Peter Böttger, Stadtbücherei Essen, ist neuer EBLIDA-Präsident 
 
 
*Digital und analog. Die beiden Archivwelten: 46. R heinischer Archivtag am 21. und 
22. Juni 2012 widmet sich der Digitalisierung und e lektronischen Archivierung  
Aus: Newsletter des LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrums vom 21.5.2012  
Alle Infos dazu hier: http://www.afz.lvr.de/index.asp?NNr=8543 

 
 
*Der Deutsche Vorlesepreis / Bundesweite Leseförder ung 
Die Bewerbungsphase (bis 30. Juni 2012) des Deutschen Vorlesepreises 2012 ist in vollem 
Gange. Die wichtigsten Fakten im Überblick: 
 

*Ziel des bundesweiten Wettbewerbs ist es, die Lust am Lesen und Vorlesen anzuregen und 
ehrenamtliches Vorlese-Engagement auszuzeichnen. 
*Mitmachen können alle aktiven Vorleserinnen und Vorleser, Vorleseinitiativen sowie Schu- 
len, Büchereien  und Kindertagestätten mit ihren Vorleseprojekten aus ganz Deutschland. 
*Zu unseren Freunden gehören: Stiftung Lesen, Börsenverein des Deutschen Buchhandels,  
Friedrich Oetinger Verlag, Mayersche Buchhandlung u. a. 
*Fachliche Grundlagen liefern: Institut für Buchwissenschaft der Johannes Gutenberg- 
Universität Mainz, Institut für Lese- und Medienforschung der Stiftung Lesen, Institut für  
Kinderpädagogik an der Universität Koblenz. 
 

Alle Infos rund um den Deutschen Vorlesepreis finden Sie hier: 
http://www.derdeutschevorlesepreis.de/ 
 

Larissa Pauw, Organisationsbüro Deutscher Vorlesepreis 
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*Herausforderungen für Archive, Bibliotheken und Mu seen: Symposion am 2.7.2012 
zum Problem der Handschriftenfragmente 
Aus: Newsletter des LVR- Archivberatungs- und Fortbildungszentrums vom 30.5.2012 
Alle Infos dazu hier: http://www.afz.lvr.de/index.asp?NNr=8574 

 
 
*Medienpass NRW 
Der Medienpass NRW wird gerade in einer Pilotphase mit 68 Grundschulen aus ganz NRW 
erprobt. Nun zieht die Initiative Medienpass NRW Bilanz und veranstaltet am Samstag, den 
16. Juni 2012 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Haus der Technik Essen einem  
Kongress "Medienpass NRW in der Grundschule", zu dem Sie herzlich eingeladen sind. Ne-
ben vielen neuen  Unterrichtsideen werden auch außerschulische Kooperationsangebote 
vorgestellt (z.B. Bücherei Scouts). Das Projekt bietet den Bibliotheken  viele Möglichkeiten, 
den Medienpass für ihre Arbeit mit den Grundschulen zu nutzen. Die Teilnahme am Kon-
gress ist kostenlos.  
Anmeldung bis zum 10.06.12 unter: www.medienberatung.schulministerium.nrw.de/app/KTeam_MB 
Weitere Informationen zum Medienpass unter: http://www.medienpass.nrw.de/?q=de/startseite 
 

Astrid Straker, Bezirksregierung Detmold 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In den E-Mail-Nachrichten werden bei Bedarf unredig ierte Mitteilungen des Vorstandes 
des vbnw und der Vorsitzenden der Arbeitsgemeinscha ften (möglichst im Umfang von 
5 – 15 Zeilen) ggf. unter Hinweis auf Webseiten mit  weiterführenden Informationen 
verbreitet. Eine redaktionelle Bearbeitung der Text e findet nicht statt. Hinweise auf 
Termine, Tagungen etc. von Dritten werden nur nach Entscheidung durch den Vorsit-
zenden oder die Geschäftsführerin eingestellt.    
 
Kontakt: 
Harald Pilzer (Vorsitzender des vbnw)  Harald.Pilzer@bielefeld.de 
Monika Kolberg (Geschäftsführerin)   kolberg@ub.uni-koeln.de 


